
ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Gültig bis:28.12.2027

Registriernummer SN-2017-001603445 1

Gebäude

Gebäudetyp 2
Adresse Ernst-Wabra-Straße 22-30, 09123 Chemnitz

Gebäudeteil r
Baujahr Gebäude r?
Baujahr Wärmeerzeuger 1998

Anzahl Wohnungen r
Gebäudenutzfläche(AN) 2959-OOC) I?!inacJ19EnEVausderWohnflächeermittelt

Wesentliche Energieträger f(:ir
Heizung und Warmwasser

Erneuerbare Energien

Art der Lüftung/Kühlung

O0005Cl082

1
l
1
l
l
1
l

Nah-/Fernwärme aus Heizwerken - erneueoh
fl W
i i Fensterlüftung a LÜftungsanlage mit Wärmerückgewinnung a Anlage zur

n Schachtlüftung n Lüftungsanlage ohne Wärmenlckgewinnung Kühlung

a Neubau ü Modernisierung ü Sonstiges
« Vermietung/Verkauf (Änderung/Erweiterung) (freiwillig)

Gebäudefoto

(freiwillig)

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Raiidbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4)

a Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt Zusätzliche informationen zum
Verbrauch sind freiisillig.

r Der Energieausweis wurde auf der Grundlage voii Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch z Eigentümer a Aussteller

n Dem Energieausweis sind zusätzliche Iriformationen zur energetischen Qualität beigefÜgt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis bez:ehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafÜr gedacht,
einen überschlägigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Aussteller

AMVD Heizkostenabrechnung e.K.

Köhraer Str. 9

04277 Leipzig

28.12.2C)17

Ausstellungsda(um
,7,,:,,7"i..,

Ernst-Wabra-Straße 22-30. 09123 Chemnitz



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2C)13

E!erechneter Energiebedarf des Gebäudes RegaiSTraiei'nummer SN?2017?001603445
2

Energiebedarf

J
r

o

L

?

Atlorderungen gemäll EnEV

CO,,Emissionen

r-: Endenerg!ebedarfd!esesGebäudes
al ;
%/

kWh/(m2-a)

F

A
1%
/l kWh/(m2-a)

Wi : Primärenergiebedarf dieses Gebäudes
für Energ}ebeda'fsberechnunqen verwendetes Verfahren

I
200

G 1
225 >250

]

kg/(m"-a)

Primärenergiebedarf

1st-Weit kWh/J-a) Anforderungsweit

Energetiscl'ie Qialität der Gebä?idelfülle HTa

1st-Wert W/(iffl-K) Anforderungsweit W/(i'rr' K)

SommerlicherWärrneschutz(beiNe?iba?i) ü eingehalten

Endenergiebedaif dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen?

kWl'i/(i'nLa) ü VerfamennachDINV4108-6undDINV470l-10

n Vei'fal'iren nach DIN V 18599

t:i Regeking nach 5 3 Absatz 5 EnEV

ü Veteinfachcingen nach § 9 Absatz 2 EnEV

kWh/(m2-a)

Angaben zum EEWärmeG
Nfözung emeuegbarer Energien zur Deckung des
Wärrne- und Kältebedans auf Grund des Erneuerbare-

Energien-Wärmegesetzes (EEWänneG)

Art: Deckungsante}l: %

%

o/o

Vergleichswerte Endenergie

mBlCI D l El F
0 26 6Ki 75 ?CICI 126 160 176 200 226 >250

wm

Ersatzmaßnahmen 6

Dle Anforderungen des EEWärmeG werden durch dle
Ersfüzmaßnahme nach e, 7 Absfüz I Nuinmer 2
EEWärmeG erflJ It.

a Die nacl'i § 7 Absatz 1 N?ii'nmer 2 EEWäri'neG
verschär*en Anforderungswerte der EnEV sind
eingeliaRen.

ü DieinVerbindungi'nit,;8EEWärmeGtim %
verschäiften Anfordei'ungsweite der EnEV sind
eingehaR*n.

Verschäi'*er Anforderungswert
Primärenergiebedai'f:

Verschärftei' Anforderungsweit
fijr die energetische Q?ialität der
GebäudehülleHT: W/(i#K)

kWh/(i#a

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinspaiverordnung fösst für die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche Verfaliren zu, die ii'n Einzelhill zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen führen können. Insbesondere wegen standardisieiter Rand:iedingungen
erlauben cie angegebenen Weite keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbi'a?ich. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifisclie
Werte nach der EnEV pro Quadi'atmetei' Gebäudenutzfläclie (AN). die im
AJlgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes.

Ernst-Wabra-Straße 22-30. 09123 Chemnitz



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) VO?TI 21.11.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes Reg!mrfernummer SN-2C)17-001603445
3

Energieverbrauch

Sll
Endenergieverbrauch dieses Gebäude

61 kWh/(m2-a)
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T 67 kWh/(m2-a)
Primärenergieverbrauch dieses Gebäude

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen?

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Primär-

energie-
%ktor

Zeitra?ii'n

l bis

i
W

J r

von

Energieträger

r

Energieverbra?ich
(bwhl

J

Anteil

Wariwasser

[kWli?

J

61 kWh/(m2-a)

Anteil Heizung
(hwhl

Klima

faktoi'

t

1,04

0,98

0,96

Vergleichswerte Endenergie

a?BlCI DIEI F
0 26 60 76 100 125 %0 176 200 225 >250

?
Die modellliaft ei'n*telten Verdeichswette beziehen sich
auf Gebä?ide, in denen die Wärme für Heizung und
Warmwassei durch Heizkessel im Gebäude bereitgestelR
wird.

Soll ein Energieverbracich eines mit Fern- oder Nahwäi'me
behemen Gebäudes verglichen werden. ist zu beachten,
tkiss liiei' nori'naleiweise ein un'i 15 bis 30 % geringerer
Energieverbraud'i als bei vergleichbaien Gebä?iden mit
Kesselheizung zti eiyarten ist.

Erläuterungen zum Verlalrren
Das Vetfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist ckircl'i die Enei'gieeinspaiverordnung vorgegeben. Die Weite dei' Skala sind
spezifisd'ie Werte pro Q?iadratineter Gebäudenutzfläche (%) nach dei' Energieeinsparverordnung. die im Allgerneinen größer ist als die
Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsäcl'ilicl'ie Enei«jeverbiafüh einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sid'i ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Enei'gieverbrauch ab.

Ernst-Wabra-Straße 22-30. 09123 Chemnitz

31.12.2C)14 Nah-/Fernwärme 11 170614 62719 107895

31.12.2015 Nah-/Fernwärme 11 176873 64389 112484

31.12.2016 Nah-/Fernwärme 11 194233 63197 131036



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäßden§§16ff.derEnergieeinsparverordnung(EnEV)vom 21.11.2013

Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer SN-2017-001603445 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung
MaßnahmenzurkostengünstigenVerbesserungderEnergieeffizienzsind ü-möglich €-nichtmÖglich
Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

?e Angaben)

I geschfüZ}e
l Kosten pro
l eingespaite

Kilowat!-

stunde

Endenergie

Nr

1

2

3

4

5

l60

1
l

a
l

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fCir das Gebäude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhält!ich bei/unter:

Ergänzende Erläu}erungen Zu den Angaben !m Energ!eauswe!s (Angaben freiwillig)

Ernst-Wabra-Straße 22-3Cl. 09123 Chemnitz

Bau- oder

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfohlen

in als

Zusammenhang Eirizel-
mit größerer maß-

Modernisierung nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnah ne [:l 0

durchgeführt. Wir empfehlen zur energe- € €

tischen Verbesserung des Gebäudes einen € €

bedarfsorientierten Energieausweis € €

erstellen zu lassen. a €

Heizungsanlage bei geplanter Modernisierung € €

€ €

ü 0

0 €

a €



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erläuterungen 000050082 5

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Anqaben zum EEWärmeG - Seite 2
Bei Wohngebäuden, diezu einem nicht unerheblichen Anteii zu Nach dem EEWärmeG mijssen Neubauten in bestimmtem
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung Urrfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und
des Energieausweises gernäß dem Muster nach Anlage 6 auf Kältebedarfs nutzen. In dem Feld ,,Angaben zum EEWärmeG?
den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
bäude zu beharideln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies prozentuale Arite:l der Pflichterfüllung abzuleseTh. Das Feld
wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebäudeteil" deut- ,Ersatzmaßnahmen" ?rd ausgefüllt, wenn die Anforderungen
lich gemacht. des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen
Erneuerbare Enerqien-SeiteI Z.ur Einsparung von Energie. erfüllt ?werden. Die Angaben
Hier wird darüber informiert, wofür und in welcher Art erneuer- d'enen gegenÜbe.' de' z..usfänd'gen Be. hÖrde a'S NachWe'S des
- . . . l Imfanris rlpr ?ir:h'tpirFiilliinri rliirfö Aia rrciifymo{Inahmo imA,- Umfangs der PFlichterfü!lung durch die Ersatzmaßnahme undb,ha.re, ,E,a,rg,I,l,,t'nn gc,eo.nAu,,,,.t,:,rdl e,n4., IBe,,a,Ifö,l,,uP?baAu2,n,. n.tha? it Selte 2 di..iel l;11:IEI .lln:aau;ulngr Idll üe  Ictu,l, iru IdlLlalsl),l GlJeubl'a"u' dtjele;ellt;5eelnlAdell niei ?'V'e'arSC.'li.ihiea rft'e'iun
(Angaben zum EEWärmeG) dazu weitere Angaben. --- ffl-IlllalLLlll)d %A?I IIJI Ija0 %

Anforderungswerte der EnEV
Enerqiebedarf - Seite 2 Endergieverbrauch - Seite 3
Der Energatebedarf w'rd ' hie. r durch den Jahres-P. rima'renergie- ?o'e'i.ir 'a5'n6'e'an':'rg"i'eav'e'r5"ra?u?c?'h?wair'd für das G ebäude auf der Basis
füsA-=r« iivsA Ae'i'i CvsAwv- =--i =k --l--F -l-- ---+-Ilk r'»- - A - --l- - -',.,.da'unddenEndener,gl&,,'ebeda"da'g ,e'e?',(g,esa,AngJabenderAb:;cah'nau?nge'n';on;eiz-:'un'd'Warrnwa;e:kost'en"nach"der
«,rd.en ,re.chn,er, :h, 7mme!tlDF. 5e.gebe.n?eLn. WJertLe ?werde?n H-e'izak-ofö!e?nve"""ror"""d'nun'wygii 'o"d';r "a"u:f 'Grun"";"-a-n'a6e?"re?r'-'ge?;g"'n',1-e;
a,",:jr, ,'4,,.,rund'a.geA?':'. B,a):?.':'a.g::,'.':W.,. ,g:'9u'?,og,e%':' VerbrauchsJdaten a ;rmittelt. a Dabei-fürde"n "füe ' Energ'iever:
D ,atenund:"rAnna,h,m,e,vo,n,,,sfanjda%d's'eJ',e,n,','a,,ndbedjng-brauch;dfüenodesgaesa:;ten-Gebäudes"undnicht'-der?einz'e'l-
,u,:?!a"i+!',e=,,,iff,n,i':.:':iei:'i.!."ffl?,Y.n.:.ffi.i.'?. ,,N.u.?:- nen-Woh;einhemen?zugrundegelegt.-;r-erfas;eaEnerg!e;er-
verh.alten, sta,ndardisierte Innelntemperat,u.r und innere YVä,rme- b-rauc=ah-fü':ra-äaie?Tl-e:ffi'au"n?g"wi""rd 'a-n;n"d?der' "ko"n-kre'-t;n"'ö'r?l';h-en'-
9,e.', 795 :'?':',) '?'?'a?o"?":7f;? ,,So'äs- s'c,', ,,d'eenerg,,"Sche 9ua- W;tt;rdaten-und a:ni'th:tfe Jon Klimafa'9oren'Wf'e;;'n deutschi
A?',lAfd'4 ?,:b:dk7,1,"71a,':hä, :9g ':::ffi 5,5t.erv2 :ha,':e. ':.,: ".d, l'.,,on landaweiten aM'i;wert'W'mgerec;;et" S;'ffüirt"beispielswei; ;i;
«:k,r .We!e rlaga.e b.eu rtetleri. l nsbesonde.re ?gen der starydardi- h-oh-;ra-vae-raba ria-;;hi ';'(»"B' i"n'e" m"-e'-in?z' e" 'In-e' n?h"a'r"te'i; yy?;(1?l'6'r? n'-ic"h'at ?z5 ;iii-i
s,::n,,;, '?:,,bedji',':','4e,',..e,:I,.':'ia,'.ga.g:b..a.e,:.?". 'e nfüa;chl;;te;enffieuarte!I:.:ng=d;saGebä:.:des"De;"Ende;;'gW?
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. verbrauch gibt Hinweise auf die energeUsche Qualität des Ge-
Primärenerqiebedarf - Seite 2 bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
()er PrimärenergiebedarF bildet die Energieeffizienz des Ge- .siert einen geringenlV, erlbrauch.. !jn R, uclksc.hllu.ss a. uf. dlery kulnf-
bäudes ab Er b'erücksichtigt neben der Enderiergie auch die tig Z!J erwartende.n Verbrauch ist jedoc.h nicht möglich: insbe-
, genannte ,,Vorkette" (Erkundung, Gewinnung-, Verteiiung, sondere,,können die.Ve.rbrauchsdaten einzelne.rWohn.ein.heiten
-U-rnwa?=n-dalW;g-) ?de-r=-jewe-ilsi-ae!-n:ffi-es-etzt"'e-n-Ener"g'ie?tr'äge-r"(z.""B"'.' s.tark. differierenl ?! sie.von der. Lage der. Wohneinheiten?im
Heizöl, Gas,.-a Strorr;, emeuer6aaaare Energien e-tc.). E-in k'leiner 9ebau.de, von.der je'?ilaigen Nutzung und dem individuellen
Wertsignalisiertein'engeringenBedaf-unddamiteinehohe.,..Verha'enderB',hner..9,bh"n9';n(.
Energieeffizienz sowie ;ine -die Ressourcen und die Umwlt 'm Fa? 'ängere' Leer"fände ?d hierfür ein pauschaler Zu-
?5@yl6l1dB [46(gjB(H3izp7,g. Zusätzlich können die mit dem schlag reChn.enSC!) beS?!mITd .und .ln C!:e Ve.rbraucherFa4ung
Energjebedaf y(371)1,1(ld6l'l(J(1 (,0,.[(y)j55j@yl6(1 d65 Ge5;'udeS ein.bezogen. Im InfejeSSe der Vergleichbarkeit wird bei dezenl

tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-freiwillig angegeben wrden.
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-

Enerqetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2?-"'!'- - '-?" tigt: Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen
auf d!e Wärmeü))erfragende Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten

? klgl. Ulelt,+leS !,1111 lui taen VelU{duc{l VOn eventueii vornanoenen

Angege5en !Sf der spezifische, auf die wärmeübertragende Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten
U.mfasi swungsf!ä2h.e ebeZ,01gleuneasTra,nSSn.IffiL!OnSLVVäJ!,rne,Ve?I?!uLüf,?(FO.r- pB1)5(JlBl6q j11?dj6 EffaSSung Bjylg6gBllg(,p 5011(l j5i d67 TabejlB
rnelzetchen in der EnEV. H7a). Er beschreibt die durchschnm- ,Verbrauchserfassung'; zu'W"ntne'h"m=en'.
liche e.nergetische Qua)ität aller wärmeübertragenden Umfas- 'F''uu"L'd' WBn'n umTas- Primärenerqieverbrauch - Seite 3

Fenster etc.) eines Ge- ,sungsflächen (Außenw'ride, Decken,
bäu:'es -Ein kle:ner Wert-signalisre'rt 'einen 'guten -baufichen o?"?':,,Pr;?9r:'?'?,rg;?j'?r,!"r9",c7 g?',hf, "a" iiii',SdemfÜ' aa: , ,,Gebäude
Vförmeschu?tz.-Au-ßer'de- m- s-t;l'lt s; 'En-EV 'An-fo-rY'e.ru'-n-g-en?-?a-'n' er<ittelten .E?n.dene7gßev,erbrauc,h hervor. Wie, der Prirnäre.ney-
de-n -sommerlich'en-Wä'rmesc?-utz'-(Schutz'vo;'Übe'r:tzung) g% ,,,,ebeda"'; ,e' m'fhNfe,,? .,,VonUmreChn?g ..?i,ii,'akforenermj'e'-

die die Vorkette der jeweils eirigesetzten Energieträger berück-eines Gebäudes
sichtigen.

Endenerqiebed@rf - Seite 2 Pffühtanqaben für Immobilienanzeiqen - Seite 2 und 3
Regelnbe- , .oreecrhn=ent:e, jnäehrrgl,'cehbebdean'ötigg'tbef Edn'eergniaecmhefnegcehfnü'SrcHheeinzuRnge,geLüln,ubneg- iNnagch? Rd,erÄE%cE+V, bies:h:ndhi+e ,Pf,lic,tt,, ,in :m7momb:irknönze,i!en. jl,.i.e

;d=Warm' waW;Wrb;'reitu"n-g?-a;'Er"wi'r:j'u'nte:?Stand?ar'dk!:maffi = t!.,1!?a,, .Ö?'A ?!? ff?: ':';Y,,en 'Ö;a,'??J 3'j??C'?.ffin' D'a?!?",ür
u-:laCi Sta="ndara""';n";u?:g"s'b"eding"""ung"?-enerr"""e,,'n';'u?'n'd",s""t"e?'inlnd?""""il er:ord;erlictle%hAr.gabe.n s,indöde,m ,E2,e.gie,ausweis zu entneh-
katorfiüradi;En-eorgie"'effj'zienz?e!n:;G-ebäuade;undse'in'er'Anj:i-.??e.nj':?? .achAusl'a??':??arsffi???a2oder3
gentechnik Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die Verqleichswerte - Se'fe 2 und 3
dem Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
gungen und unter Berücksichtigung der Energieverluste zuge- ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe
führt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-
der Warmwasserbedaf und die notwendige Lüffung sicher- werten anderer Gebäude seiri. Es sind Bereiche angegeben,
gestellt werden können Ein kleiner Wert signalisiert einen innerhalb derer ungefähr die Werte für die einzelnen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. Vergleichskategorien liegen.

Ernst-Wabra-Straße 22-30. 09123 Chemnitz


